
Der Flughafen Frankfurt ist ein Tor zur Welt: Täglich starten und landen dort 
Reisende aus nahezu allen Ländern. Gleichzeitig stellt der Flughafen auch eine 
Außengrenze der EU dar. Jährlich werden ca. 4000 Menschen von hier abge-
schoben. Flüchtlinge, die ohne gültige Papiere auf dem Flughafen um Asyl nach-
suchen, werden auf einem Gelände  außerhalb des deutschen Staatsgebiets 
dort untergebracht. In einem Schnellverfahren wird über ihren Asylantrag ent-
schieden. Die Sorgen, Nöte und Hoffnungen der am Flughafen internierten 
Flüchtlinge sowie der Menschen, die beruflich mit ihnen zu tun haben, kommen 
in dem Gottesdienst zur Sprache. Anschl. ist Zeit zum Gespräch.  

Der Flughafen Rhein-Main als europäische Außengrenze

ENDSTATION SEHNSUCHT

In Kooperation 
mit der Beauftragten für Flüchtlingsaufnahme der EKHN – Flüchtlingsrat Wiesbaden – Abschiebebeobachtung 

Ökumenischer Gottesdienst 
der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Wiesbaden ACK

Donnerstag, 30. September 2010
19.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche 
Frauenlobstraße / Nähe Bahnhof 




